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Informationen aus Texten entnehmen und Lösungen planen

Heute geht es darum, zwischen mathematischen und anderen Fragen zu unterscheiden. Du 
trainierst, Antworten auf deine mathematischen Fragen zu finden, und übst die Zuordnung 
von Sachsituationen zu passenden Rechenoperationen oder Skizzen. 

� Lies den Text und überprüfe, welche der Fragen du beantworten kannst! Überlege dabei, 
ob du für die Antwort nur lesen oder eine Rechnung durchführen musst. Vielleicht lässt 
sich die Frage auch nicht mithilfe des Textes beantworten.

Die Klasse 4b macht einen Ausflug zu Frau Meyerkord, 
einer Imkerin. Sie beschäftigt sich mit der Haltung sowie 
der Vermehrung von Honigbienen und der Produktion 
von Honig. 
Frau Meyerkord erzählt den Schülern Folgendes zu der 
Insektenart der Bienen:

„Weltweit gibt es über 20 000 Arten von Bienen. Bei der 
Honigbiene handelt es sich um eine Art der Gattung der 
Bienen, die in Völkern von 40 000 bis 70 000 Bienen 
zusammenleben. Jedes Honigbienenvolk besteht aus 
einer Königin, einigen Hundert Männchen und Tausenden
von Weibchen. Während die Männchen und Weibchen eine 
Länge von ca. 13 mm haben, wird die Königin etwa 2 cm groß und ist, 
im Gegensatz zu den anderen Weibchen, fruchtbar. Sechs bis zehn Tage nachdem eine 
Bienenkönigin geschlüpft ist, wird sie auf ihrem sogenannten Hochzeitsflug von einer oder 
mehreren Drohnen befruchtet. Nach einer Paarung wird die Drohne vertrieben und stirbt. Pro 
Sommer legt eine Bienenkönigin bis zu 3 000 Eier, aus denen dann die Larven schlüpfen.“ 

Frage Ich muss 
lesen

Ich muss 
rechnen

Nicht zu 
beantworten

Wie viele Eier legt die Bienenkönigin 
höchstens in einem Sommer?

Wie viele Honigbienen passen der Länge 
nach in eine 30 cm breite Kiste?

Leben mehr Weibchen oder mehr 
Männchen in einem Bienenvolk? 

Wie viele Eier legen zwei Bienenköniginnen 
höchstens in vier Sommern?

Wie viele Male besuchen die Bienen täglich 
Blüten?

Wer stirbt bei der Befruchtung?

e 
groß und ist

Honigbiene
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�  Du siehst hier neben den Textaufgaben jeweils mögliche Rechnungen zur Lösung der 
Aufgaben! Kreuze die Rechnung an, die du für richtig hältst. Berechne dann das Ergebnis!

a)

Das Ergebnis zu der Rechnung lautet:  

 

b)

Das Ergebnis zu der Rechnung lautet:  

 

c)

Das Ergebnis zu der Rechnung lautet:  

 

Svens Vater ist 38 Jahre alt

und 25 Jahre jünger als Svens 

Opa.

Wie alt ist der Opa?

Geht nicht 38 – 25 

38 + 25 38 : 25 

Für jedes geschossene Tor

beim Fußball erhält Tim 3 €

von seinem Vater. Tim hat 

heute sein 6. Spiel. 

Wie viel Euro bekommt er?

Geht nicht 

6 · 3 

6 + 3 

4 · 18 + 6 18 + 6 · 4 

4 · 6 + 18 18 + 6 

Herr Müller kauft 4 Eimer Farbe

für die Renovierung seiner 

Wohnung und einen Pinsel für 

6 €. Ein Eimer Farbe kostet 

18 €. Wie viel muss er bezahlen?
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� Welche Skizze ist richtig? Kreuze sie an. 

a)   Julia und Markus haben ein Buch für 7,90 €, einen Ball für 18,00 € und ein Spiel gekauft. 
Insgesamt mussten sie 34,00 € bezahlen. Wie teuer war das Spiel?

18,00 € 7,90 € 8,10 € 18,00 € 7,90 € ?

? 34,00 €

18,00 € 7,90 €

34,00 €

b)   Tim macht eine Fahrradtour. Er fährt um 14.30 Uhr zu Hause los. Nach einer Stunde 
und 25 Minuten macht er eine 20-minütige Pause an einem Fußballplatz und fährt 
anschließend weiter. Um 17.10 Uhr kommt er wieder zu Hause an. 
Wie lange brauchte er für den Weg vom Fußballplatz zu sich nach Hause?

1 h 25 min ?

20 min1 h 25 min ?

14 : 30

1 h 25 min 20 min

?

17 :10 14 : 30 17 :10

14 : 30 17 :10
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c)   Der Turm einer Kirche ist 40 m hoch. Das Dach alleine hat schon eine Höhe von 15 m. 
Das angrenzende Kirchengebäude hat eine Höhe von 20 m. 
Wie groß ist der Unterschied zwischen der Dachspitze des Kirchengebäudes und dem 
Anfang des Turmdaches?

� Schreibe zu den beiden folgenden Rechnungen eine eigene Rechengeschichte.

32 : 4 = 8 3 · 6 + 8 = 26

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15 m

40 m

20 m

15 m

?

40 m

20 m

15 m

40 m
?

20 m

?
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Sachtexte lesen und Skizzen erstellen

Hier lernst du, die wichtigsten Informationen aus einem Sachtext herauszuschreiben oder 
sie in einer Skizze zusammenzustellen. So kannst du die notwendige Rechnung besser 
erkennen. Zum Abschluss darfst du knobeln.

�  Lies den Text und markiere die Angaben, die du zur Beantwortung der folgenden Frage 
benötigst: Wie viel Euro hat Frau Müller für Artikel aus der Obst- und Gemüseabteilung 
ausgegeben? Beantworte die Fragen anschließend rechnerisch.

Am Samstag um 10.45 Uhr geht Frau Müller im 

Supermarkt einkaufen. Zunächst kauft sie beim 

Bäcker für 10 € Brot, Brötchen und Kuchen. Im 

Supermarkt packt sie 4 kg Orangen in ihren 

Einkaufskorb; ein 2-kg-Netz kostet 2,29 €. 

Außerdem kauft sie 5 Stück Kohlrabi für jeweils 

44 Cent. Ein Stückchen weiter nimmt sie eine 

Packung Milchschnitten, die von 2,29 € auf 

1,66 € reduziert sind, sowie eine Packung Schinken für den Aktionspreis von 1,99 € mit. 

Bei einem Blick auf ihren Einkaufszettel merkt sie, dass sie vergessen hat, drei Mangos 

einzupacken. Eine Mango kostete ursprünglich 1,29 €. Als „Exot der Woche“ bekommt 

Frau Müller diese Frucht heute für 99 Cent. Bevor sie zur Kasse geht, legt sie noch eine 

Packung Zahnbürsten für 2,99 € in ihren Einkaufswagen.   
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  Übungsmodul 2: Sachrechnen AUFGABEN

� Fertige zu den folgenden Aussagen eine Skizze an (Bild, Zahlenstrahl, Tabelle usw.)!

a)   Lisas Wecker klingelt das erste Mal um halb sieben Uhr. 
Fünfmal stellt sie diesen um jeweils fünf Minuten weiter, bevor sie aufsteht. 
Wann steht sie auf?

b)   Tom ist über das Wochenende zu seinen Großeltern gefahren und hat zwei Hosen 
und drei Pullover eingepackt. 
Wie viele Möglichkeiten zur Kombination seiner Kleidungsstücke hat er, wenn er jede 
Hose mit jedem Pullover kombinieren kann?

� Wie viel Zeit hast du in deinem bisherigen Leben bereits mit Schlafen verbracht? 
Beachte, dass du am Wochenende eventuell mehr schläfst als an den Schultagen. 

�  Löse die folgende Knobelaufgabe!

Ich denke mir eine Zahl. Wenn ich zu dieser Zahl 38 addiere und diese Zahl dann 
durch 3 teile, erhalte ich 20. Wie heißt die Zahl?
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So funktioniert das zum Beispiel für 
Aufgabe 2b in Übungsmodul 1:

1. Schritt: 
Markiere wichtige Aussagen im 
Text und schreibe sie heraus 
und/oder erstelle eine Skizze zur 
Aufgabe (Bild oder Tabelle).

2. Schritt: 
Lies dir die Frage noch einmal 
durch! Was willst und musst du 
wissen?

3. Schritt: 
Beschrifte deine Skizze mit 
Zahlen oder Maßzahlen!

4. Schritt: 
Schreibe mögliche Rechenterme 
auf!

5. Schritt: 
Überlege, welcher dieser Rechen-
terme die Frage am besten be-
antwortet. 
Schreibe diesen Rechenterm als 
„Rechnung“ auf!

6. Schritt: 
Führe die Rechnung aus!

7. Schritt: 
Schreibe den Antwortsatz!

ga e Ü gs od

1.  Schritt: Bild dazu erstellen 

 

 Farbeimer Farbeimer Farbeimer Farbeimer Pinsel 

5.  Schritt: Ich erhalte folgende Rechenterme:

 18 € + 18 € + 18 € + 18 € + 6 € =  

 oder 4 · 18 € + 6 € = 

 Beide Terme beantworten meine Frage.

2.  Schritt: Was will bzw. muss ich wissen?

 Frage: Wie viel muss er bezahlen? 

4.  Schritt: Ich schreibe die Rechenzeichen 
dazwischen.

 18 € + 18 € + 18 € + 18 € + 6 € 

6.  Schritt: Als Rechnung schreibe ich auf: 

 4 · 18 € + 6 € = 72 € + 6 € = 78 € 

7.  Schritt: Ich schreibe den Antwortsatz.
 Antwort: Er muss 78 € bezahlen.

3. Schritt: Ich schreibe die Preise ins Bild. 

 

  18 €         18 €        18 € 18 € 6 € 

Strategie zum Sachrechnen 
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